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Rückblick auf das Jubiläumsjahr 

Das zweite Halbjahr Jahr 2024 stand ganz im Zeichen unseres besonderen Jubiläums 350 Jahre 

Kirchengemeinde St. Ulrich. Seit 1674 ist unsere Kirche ein Ort des Glaubens, der Gemeinschaft 

und der Hoffnung. Dieses Jubiläum haben wir mit einer Vielzahl von Veranstaltungen gebührend 

gefeiert. Im Folgenden blicken wir auf dieses Festjahres zurück. 

Eröffnungsgottesdienst am 30. Juni 2024 

Der Auftakt der Jubiläumsfeierlichkeiten war der Festgottesdienst am 30. Juni 2024, der zugleich 

das Patroziniumsfest zu Ehren des Heiligen Ulrich darstellte. In einem feierlichen Gottesdienst 

wurde die Bedeutung unserer Kirchengemeinde als Ort des Glaubens hervorgehoben. Der 

Kirchenchor sorgte mit seiner musikalischen Begleitung für einen würdigen Rahmen. 

Kirchplatzfest im Juli 

Am 21. Juli 2024 fand das traditionelle Kirchplatzfest statt. Der Tag begann mit einem 

Gottesdienst, musikalisch gestaltet von der Musikkapelle Harmonia und den Kindern des Hermann-

Weber-Kindergartens. Im Laufe des Nachmittags konnten sich die Besucher an Darbietungen der 

Musikkapelle Harmonia, der Jugendkapelle sowie der Kreuzmusikanten und den Tanzgruppen der 

Lachatrapper erfreuen. Bei strahlendem Sonnenschein genossen Jung und Alt einen fröhlichen und 

geselligen Tag in unserer Kirchengemeinde. 

Kinderferienprogramm am 26. Juli 2024 

Ein besonderes Highlight für die jüngsten Gemeindemitglieder war der Kinderferientag am 26. Juli 

2024. Unter dem Motto „St. Ulrich und der Fisch“ erlebten die Kinder einen spannenden und 

lehrreichen Tag voller Spiel, Spaß und Geschichten rund um unseren Namenspatron. 

Gemeindefahrt nach Augsburg im September 

Ein weiterer Höhepunkt des Jubiläumsjahres war die Gemeindefahrt nach Augsburg am 21. 

September 2024. Gemeinsam erkundeten wir die historische Stadt und besuchten das Grab des 

Heiligen Ulrich. Die Stadtführung ermöglichte uns u.a. tiefe Einblicke in das Leben und Wirken 

unseres Namenspatrons sowie der Fuggerdynastie. 

Jubiläumsgottesdienst und Festakt am 6. Oktober 2024 

Der Jubiläumsgottesdienst am 6. Oktober 2024 zelebriert von Domkapitular Msgr. Dr. Uwe 

Scharfenecker und Pfarrer Ralf Weber war ein besonderer Moment der Dankbarkeit und Freude für 

350 Jahre Kirchengemeinde. Dank dem Kirchenchor und den Musikern der Musikkapelle Harmonia 

wurde der Gottesdienst zu einem herausragenden Ereignis. Es war eine vortreffliche Darbietung der 

Walder-Messe, die die Anwesenden stark beeindruckte. 

Am Nachmittag beim Festakt im Bürgersaal stellte Domkapitular Msgr. Dr. Uwe Scharfenecker die 

Weitergabe des Glaubens und dessen praktische Konsequenz in den Mittelpunkt seiner Festrede. 

Unter dem Titel „Woher kommen wir - wohin gehen wir?“ ging er auf den Kirchenpatron St. Ulrich 

ein. „Das Ziel der Kirche ist und bleibt der einzelne Mensch und seine Verbindung zu Gott. Alles 

andere kann zur Disposition gestellt werden. Domkapitular Msgr. Dr. Uwe Scharfenecker zeigte 



sich begeistert von der großen Beteiligung am Kirchenjubiläum und ermutigte, auch künftig 

füreinander da zu sein und einander Gutes zu tun. 

Die Sopranistin Maria Rosendorfsky vom Theater Ulm zog die Festgäste mit ihrer brillanten 

Stimme in ihren Bann. Sie wurde von der Pianistin Alwina Meissner durch einfühlsames Spiel am 

Flügel hervorragend begleitet. Schülerinnen und Schüler der Verbandsmusikschule zeigten ihr 

Können und verzauberten das Publikum, während sich die Tanzmäuse der Lachatrapper in die 

Herzen der Anwesenden tanzten. 

Pfarrer Ralf Weber konnte mit Christine Heierling, Elvira Speyer und Konrad Ritter drei 

Gemeindemitglieder für jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement in der Kirchengemeinde mit 

der Martinusehrennadel, einer Urkunde und einem üppigen Blumenstrauß auszeichnen. Dabei hob 

er den unermüdlichen Einsatz und Ideenreichtum von Christine Heierling und Elvira Speyer bei der 

Leitung des Hausfrauentreffs über 40 Jahre hinweg hervor. Bei Konrad Ritter betonte Pfarrer Weber 

dessen über 50-jähriges vielfältiges Engagement in der Kirchengemeinde und darüber hinaus. Er 

dankte den Geehrten für ihre außergewöhnliche Verbundenheit zur Kirchengemeinde und ihr 

überragendes Engagement. 

Das Segenslied „Gott, dein guter Segen“ wurde von unserem Organisten Dr. Andreas Klaus am 

Piano begleitet und beschloss gemeinsam mit einem Segenswort von Domkapitular Msgr. Dr. Uwe 

Scharfenecker den beachtlichen Festakt. 

Konzert mit Harald Immig am 25. Oktober 2024 

Ende Oktober konnten wir den vielseitigen Künstler Harald Immig bei uns begrüßen. Sein Konzert 

war ein beeindruckendes kulturelles Erlebnis, das mit seinen u. a. auch nachdenklichen und 

poetischen Liedern viele Herzen berührte. 

Heimatabend der Katholischen Jugend am 27. Oktober 2024 

Am 27. Oktober veranstaltete die Katholische Jugend einen bunten Heimatabend im Bürgersaal. 

Mit abwechslungsreichen Beiträgen von Sketchen der Gruppenkinder über Zeltlager- und 

Veteranenfilm bis zum Theaterstück "Dr. Körnerfresser" sorgte die Katholische Jugend "KIGA" für 

beste Unterhaltung. Die Begeisterung der Zuschauer war spürbar und machte diesen Abend zu 

einem besonderen Ereignis. 

St. Martinsumzug am 8. November 2024 

Der traditionelle St. Martinsumzug am 8. November war wie immer ein prägendes Erlebnis für die 

Kinder. Mit leuchtenden Laternen zogen sie durch die Straßen, bevor das Martinsspiel auf dem 

Kirchplatz aufgeführt wurde. Dabei kam St. Martin hoch zu Ross geritten und teilte seinen Mantel 

mit dem frierenden Bettler. Im Anschluss sorgten fleißige Helfer mit Martinsbrezeln, Punsch und 

Glühwein für das leibliche Wohl. Die Feuerwehr sicherte den Umzugsweg, während eine 

Abordnung der Musikkapelle Harmonia den Umzug mit passenden Musikstücken begleitete. 

Helferfest im November 

Am 15. November 2024 kamen die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer unserer 

Kirchengemeinde zu einem Helferfest zusammen. Mit diesem Fest wollten wir allen Helferinnen 

und Helfern danken, die mit ihrer kostbaren Zeit und ihrem Engagement unser Gemeindeleben 

lebendig und bunt gestalten. 



Das Helferfest begann mit einem Gottesdienst in der Kirche St. Ulrich, ehe es im Gemeindehaus 

mit einem Abendessen weiterging. Ein besonderes Highlight des Abends war der Auftritt des 

Bauchredners Markus Winter. Mit seinem Programm „Kreatives aus dem Bauch“ sorgte er für 

Begeisterung. Markus Winter gab seinen Puppen eine Stimme – von Vinzenz, dem Influenza, bis 

hin zu einem 35.000 Jahre alten Ur-Menschen aus dem Eis. Der zauberhafte und humorvolle 

Auftritt fand begeisterten Anklang. 

Nacht der offenen Kirche am 22. November 2024 

Ein besonderes spirituelles Erlebnis war die „Nacht der offenen Kirche“ am 22. November 2024. 

Ein vielfältiges Angebot lud die Besucher zum Dabeisein und Mitmachen ein. Neben einer 

Lichtfeier für Familien und Kinder gab es Angebote wie "Tanz und Poesie", das Singen von 

Taizéliedern, Impulse und Meditation sowie einen stimmungsvollen Gottesdienst bei Kerzenschein. 

Als Abschluss wurde der Film "Die Hütte" gezeigt. Wer basteln wollte, konnte sich beispielsweise 

beim Kerzenziehen oder beim Gestalten eines Adventsfensters kreativ betätigen. Für das leibliche 

Wohl sorgten Waffeln und verschiedene Getränke, die von fleißigen Helfern angeboten wurden. 

Vorweihnachtliches Konzert am 21. Dezember 2024 

Ein weiteres musikalisches Highlight war das vorweihnachtliche Konzert am 21. Dezember 2024 

mit den Männerstimmen des Tölzer Knabenchores, erweitert um Jungmänner und fünf Chorknaben. 

Dadurch wuchs der Chor auf 42 Sänger an. Vor einigen hundert Zuhörern präsentierten die Sänger 

ein großartiges Konzert, das den krönenden Abschluss der Jubiläumsfeierlichkeiten bildete. 

Das Konzert begann mit "Maria durch den Dornwald ging" (Satz von Clemens Haudum). Es folgten 

Stücke u. a. wie "Per Natus" (Manolo Da Rold), "Es ist ein Ros entsprungen" (Michael Praetorius) 

und das traditionelle alpenländische Lied "Es wird scho glei dumpa“. Beeindruckend die präzise 

Intonation und perfekte Harmonie zwischen den Stimmgruppen sowie die mühelose Anpassung an 

verschiedenen Genres.  Besonders beeindruckten auch die fünf Chorknaben bei den Liedern "Ave 

Maria" (Robert Parsons) und "Prater Herum" sowie bei "Santi Spiritus" (Josquin Desprez), die sie 

zusammen mit dem ganzen Chor sangen. Ihre klaren und reinen Stimmen zogen das Publikum in 

ihren Bann. Am Ende des Konzerts wurden die Sänger vom faszinierten Publikum mit 

langanhaltendem, stehenden Beifall verabschiedet. 

Dank 

Ein besonderer Dank gilt allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Engagement, ihrer 

Kreativität und ihrer Tatkraft dazu beigetragen haben, dass die Feierlichkeiten zu unserem 350 -

jährigen Jubiläum zu einem besonderen Ereignis wurden. Ohne ihre helfenden Hände und ihren 

Einsatz wäre dieses Fest in dieser Form nicht möglich gewesen. Sie haben durch ihre Mitarbeit die 

Gemeinschaft unserer Kirchengemeinde spürbar gemacht. Herzlichen Dank!  


